
@caravan.konrad

Wohnmobil-

Urlaub:

Jetzt buchen!

Wir kaufen:
• Goldschmuck •
• Zahngold •

• Gold- und Silbermünzen •
• Silberbestecke •
• Silberschmuck •

Prof.-Bier-Str. 1a
34497 Korbach
05631 9862440

DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

Hoc
hze

itsm
ode

für
Män

ner

ww
w.eu

nov
a-m

edeb
ach.

de
EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

· Yoga Präventionskurse
· Fußschule
Ganganalyse
Fuß- und Gangtraining

Simone Becker
· Yogalehrerin
· Physiotherapeutin
· Coach

Brunnenallee 17 · 34537 Bad Wildungen
Mobil: 0176 23587563
www.simone-becker.info
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Bad Wildungen – Manuel Lu-
xenburger ist neuer „Sport-
coach“ von Bad Wildungen.
Bürgermeister Ralf Gutheil
überreichte dem Stadtrat und
Geschäftsstellenleiter des VfL
Bad Wildungen die Ernen-
nungsurkunde im Wildunger
Rathaus. Luxenburger tritt in
dieser zusätzlichen, neuen
Funktion die Nachfolge von
Wolfgang Ochs an. Das Kon-
zept des „Sportcoachs“ reicht
ins Jahr 2016 zurück. Es hat sei-
nen Ursprung in der gesell-
schaftlichenIntegrationsarbeit
mit Flüchtlingen, für die Ochs
in BadWildungendieGrundla-
genmaßgeblichmitgelegthat.
Die Institution „Sportcoach“

unterstützt alle interessierten
Vereine bei Projekten zur Inte-
gration in das Gemeinschafts-
leben der Stadtgesellschaft.
Seit 2022 zielt das Konzept
nichtmehralleinaufFlüchtlin-
ge ab, „sondernder Sportcoach
nimmt viele Gruppen in den
Blick, die es aus unterschiedli-
chen Gründen schwer haben,
am gesellschaftlichen Leben
teilzuhaben“, erläutert Luxen-
burger. Dazu zählten beispiels-
weise auch arme Menschen

und Menschen mit schlechte-
rem Zugang zu Bildung und
Wissen.
10.000 Euro, ausgezahlt vom

LandHessen, standendemWil-
dunger Sportcoach bislang
jährlich zu, umVereine bei der
Integration zu unterstützen.
„Bislangnahmendas allein der
VfL BadWildungen und der TV
Friedrichstein in Anspruch“,
fügt Luxenburger hinzu. Für
das Jahr 2025 stehe noch etwa
die Hälfte der Mittel zur Verfü-
gung. Alle Vereine könnten

sich bewerben, unabhängig
von Disziplin oder Sitz. Bisher
lag der Schwerpunkt zwar bei
Fußball, Handball, Basketball
und Boxen. „Aber etwa Schüt-
zenvereine sind genauso ange-
sprochen“, ergänzt der neue
Wildunger Sportcoach. Aus-
drücklich richtet sich Luxen-
burger außerdem an die Verei-
ne indenStadtteilen.
Zuschüssegibtesunterande-

rem für Fortbildung von Trai-
nerinnen und Trainern in Sa-
chen Integrationsarbeit. Der

KreativitätbeiderEntwicklung
eigener Projekte sind keine
Grenzen gesetzt. „NIcht bezu-
schusst wird Ausstattung“, er-
läutert Luxenburger. „Das
Windhundprinzip gilt.Wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst, bis
die Mittel aufgebraucht sind“,
setzt der Bürgermeister hinzu-
.„Sport spielt bei Integration je-
der Art eine große Rolle“,
meint Ralf Gutheil. Menschen
mit den unterschiedlichsten
HIntergründenbeiBildung,Be-
ruf und Herkunft fänden zu-

sammen und verstünden sich
auf einer eigenen Ebene. „Das
haben die bisherigen Projekte
gezeigt, gerade auch in den
Mannschaftssportarten wie
Fußball“, fügt der Rathauschef
hinzu: „Das Durchmischen
funktioniert hier und es ist
schön, das zu sehen.“Beide ge-
ben zu, dass die langfristige
Perspektive des Programms
noch nicht geklärt ist ange-
sichts der Haushaltslage des
Landes Hessen. Allerdings
steht fest, dass es 2026 weiter-

besteht.
„Obwohl wir noch nicht wis-

sen, ob es bei den 10.000 Euro
pro Jahrbleibt“, sagt Luxenbur-
ger. Wer sich als Verein für Zu-
schüsse noch aus 2025 bewer-
ben möchte, meldet sich bis 1.
August bei Manuel Luxenbur-
ger. Erreichbar, ist Luxenbur-
ger in seiner neuen Funktion
unter der Mailadresse sport-
coach@bad-wildungen.de.

MATTHIAS SCHULDT

Neuer Sportcoach ernannt
Er unterstützt Vereine bei Integrations-Projekten

Ernennungsurkunde im Rathaus überreicht: Manuel Luxenburger (rechts) wurde von Ralf Gutheil als neuer „Sportcoach“ ins
Amt gesetzt. Luxenburger ist zuständig für das Verteilen von Landeszuschüssen an Vereine, die gesellschaftliche Integrationsar-
beit in Form von besonderen Projekten betreiben. FOTO: SCHULDT



Morgenstund

im

hat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung auf geringfügiger Basis.

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6.00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.die-zusteller.de

TWISTETAL-BERNDORF (Teilbezirk)(Teilbezirk) Verkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Bekanntschaften

Er sucht Sie. Suche auf diesem Weg ei-
ne sympathische, schlanke Frau, gern
Witwe, 68-72+ Jahre, für eine Partner-
schaft. Ich bin Mitte 70, schlank, jung
geblieben, kein Opa-Typ. Komme hier
aus der Gegend.☎ 0160/7233291

Immowelt

Suche 2-Zi.-Wohnung in Korbach, ca.
50 m², Grundmiete 457 €. ☎ 0174-
4382316
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Mengeringhausen – Nach
zwölf Jahren imAmt des Kreis-
vorsitzendendesDRK-Kreisver-
bands Korbach-Bad Arolsen ist
Günther Hartmann, der frühe-
re Bürgermeister von Twiste-
tal,nichterneutzurWahlange-
treten. Zu seinem Nachfolger
wählte die Kreisversammlung
imNicolaihausvonMengering-
hausen den früheren Volkmar-
serBürgermeisterHartmutLin-
nekugel.
Als stellvertretende Vorsit-

zende wurden Landrat Jürgen
van der Horst und Harald
Schacht aus Ehringen in ihren
Ämtern bestätigt. Die Kasse
wird weiterhin von Jürgen
Trumpp aus Korbach geführt.
Dem erweiterten Vorstand ge-
hören Bürgermeister Marko
Lambion als Justitiar, Alfred
Deutsch als Mitgliederbeauf-
tragter, Dr. Harald Ise als Kon-
versionsbeauftragter, Dr.
JacquelineFrichsausVerbands-
ärztinundGerdaStückausKor-
bachan.
Während diese Vorstands-

ämter ehrenamtlich ausgefüllt
werden, ist der Geschäftsfüh-
rer Michael Wehmeier haupt-
amtlichtätig.
Er führt auch die vier eigen-

ständigen DRK-Tochterunter-
nehmen in den Bereichen sozi-
ale Dienste (Pflege), Rettungs-
dienst, Fahrdienst und Service
(z.B. Altkleidersammlungen).
InsgesamtbeschäftigtderDRK-
Kreisverband 320 Mitarbeiter
und bewirtschaftet einen Um-
satzvon16.5MillionenEuro.

Im Rettungsdienst sind 96
Rettungssanitäter in den Ret-
tungswagen in Korbach, Bad
Arolsen, Willingen/Usseln und

Herbsen beschäftigt. Sie absol-
vieren imJahrerund13.000Ein-
sätze.
Die meisten DRK-Beschäftig-

ten arbeiten in der Pflege. Der
Kreisverband unterhält in Kor-
bach 49 vollstationäre Pflege-
plätze.

Außerdemwerden84 inKor-
bach84Personen inbetreutem
Wohnenbegleitet, 14 Plätze für
betreutes Wohnen gibt es in

Volkmarsen, außerdem zwölf
Plätze in der Pflege-WG in der
VolkmarserWittmarstraße.

ELMAR SCHULTEN

Neuer DRK-Kreisvorsitzender
Hartmut Linnekugel löst Günther Hartmann ab

Neuer DRK-Kreisvorstand: Von links der langjährige Kreisvorsitzende Günther Hartmann, Mitgliederbeauftragter Alfred Deutsch, Gerda Stück, stellvertreten-
der Kreisvorsitzender Harald Schacht, Verbandsärztin Dr. Jacqueline Frichs, Sylvia Vetter, der neue Kreisvorsitzende Hartmut Linnekugel, Schatzmeister Jürgen
Trumpp und Kreisgeschäftsführer Michael Wehmeyer. Auf dem Foto fehlt der stellvertretende Kreisvorsitzende Jürgen van der Horst. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Waldeck-Frankenberg – Die
Jugendherbergen in Korbach,
Willingen, Waldeck, Hohe
Fahrt und Burg Hessenstein
sind ab sofort mit Defibrillato-
renausgestattet.DieGerätesol-
len im Notfall von Mitarbei-
tern, aber auch Gästen bedient
werden können und somit Le-
ben retten. In ganzHessen sind
insgesamt17ländlicheStandor-
tenachgerüstetworden.
Bei den Geräten handelt es

sich um sogenannte automati-
sierte externe Defibrillatoren

(AED), die bei Herz-Kreislauf-
Stillstand schnelle Hilfe leisten
unddieÜberlebenschancener-
heblichverbessernsollen.
„Die Sicherheit unserer Gäs-

teundTeamshatfürunshöchs-
tePriorität, insbesondereinun-
seren ländlichen Jugendher-
bergen, wo die Anfahrtswege
für den Rettungsdienst etwas
länger sein können“, erklärt
Knut Stolle, Vorstand des DJH
Hessen. „Die Anschaffung der
Defibrillatoren ist eine Investi-
tion in die Gesundheit und das

Wohlbefinden aller, die unsere
Häuser besuchen und dort ar-
beiten“ , macht er außerdem
deutlich.
Die Initiative zur Anschaf-

fung der Defibrillatoren konn-
te maßgeblich durch externe
Spenden gestartet werden, un-
terdenSpendernbefindensich
aus dem Landkreis der Rotary

Club Korbach, größere Sum-
men flossen zudem von der
Sparkasse Wetzlar und Lions
International Distrikt Mitte-
Nord. Ohne diese Unterstüt-

zung sei die Umsetzung dieses
Projekts in diesem Umfang
nicht möglich gewesen, heißt
esvomJugendherbergswerk.
Um weitere Einrichtungen

ausstatten zu können, suchen
die Jugenherbergsbetreiber
nach weiteren Spendern. Die
SchulungdesPersonals imUm-
gang mit den Defibrillatoren
ist angelaufen, um im Notfall
„eine schnelle und kompeten-
te Erste Hilfe gewährleisten zu
können“. Der DJH-Landesver-
band Hessen ist einer von 14
Landesverbänden im Deut-
schen Jugendherbergswerk. Er
besteht seit 1947 und betreibt
27 eigene und zwei Partnerju-
gendherbergen in Hessen. Der
DJH hat über 200.000 Mitglie-
der red/den

„Defis“ für Jugendherbergen
Initiative für ländliche Einrichtungen – Rotary Club spendet

Defibrillatoren können im Notfall lebensrettend sein. Fünf Jugendherbergen in Waldeck-Fran-
kenberg wurden nun damit ausgestattet. FOTO: BERND THISSEN/ARCHIV

Bredelar – Alle Interessierten
sind am Sonntag, 6. Juli, um 14
Uhr eingeladen, an einer span-
nenden Führung durch das
Koster Bredelar/Theodorshütte
teilzunehmen. Dabei werden
diewechselvolleGeschichteals
Kloster und als Eisengießerei
bis zum heutigen Kultur- und
Begegnungszentrum ebenso
aufgezeigt wie architektoni-
scheBesonderheiten.
Der „Kunst Raum Sauer-

land“, der Klostergarten und
kommende Projekte, wie die
im Aufbau befindliche Schau-

gießerei, werden ebenfalls vor-
gestellt.
Die Führung beinhaltet ei-

nen kurzen Rundgang durch
das Museum des Vereins für
Ortsgeschichte und Heimat-
pflegeBredelar.AucheinRund-
gang durch die VNV-Ausstel-
lung wird angeboten. Treff-
punkt ist der große Parkplatz
anderSauerlandstraße86.Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Es wird um eine Spende von

3,50EuroproPersongebeten.
red

Kloster Bredelar lädt am
6. Juli zu Führung ein



Diese Woche in
Ihrem Briefkasten!
Das neue Kundenmagazin der EWF
www.ewf.de/direkt

1. Preis
Gewinnspiel:
ein Tablet von
Samsung

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

Kribbeln, Brennen
tauben Füßen

*keine Diagnostik

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Kur-Apotheke
Apotheker Wolfgang Heyden

Bahnhofstr. 5 | 34454 Bad Arolsen
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 17.07.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
05691 - 8 91 70

• Volkmarsen
• Warburg

Tel. (0 56 93) 91 53 91
Tel. (0 56 41) 74 87 38

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Korbach –DerGeschäftsführer
der Energie Waldeck-Franken-
berg (EWF), Frank Benz, über-
reichte im Herbert-Kuhaupt-
ZentruminKorbacheineSpen-
de über 2500 Euro an die bei-
den stellvertretenden Vorsit-
zenden des TSV 1850/09
Korbach, Thorsten Spohr und
DanielaRückert.DerVereinfei-
ert indiesemJahrsein175-jähri-
gesBestehen.
Diesem Jubiläum widmete

das Wolfgang-Bonhage-Muse-
umimAprilbereitseineeigene
Ausstellung.BeimAltstadt-und
Kulturfest, das am kommen-
denDonnerstag in Korbach be-
ginnt, präsentiert sich der Ver-
ein aktiv auf dem Obermarkt
und feiert seinen Geburtstag
mit sportlichen Vorführungen
und Angeboten für Groß und
Klein.
Die EWF unterstützt das ge-

samte Jahr über eine Vielzahl
von Vereinen und Einrichtun-
gen.UnterdemMotto „Energie
– ein Leben lang” legt das Un-
ternehmen einen starken Fo-
kus auf den Bereich Nachhal-
tigkeit und Jugend. „Wir wer-
dendamitunsererRolle als fest
verwurzeltes kommunales Un-
ternehmen in Nordhessen
mehr als gerecht“, betonte
FrankBenz.
Der EWF-Geschäftsführer er-

gänzte: „Wir sind für die Men-
schen da, die hier wohnen, le-
benund arbeiten.Das zeichnet
uns seit mehr als 130 Jahren
aus.UnsereVereine sindunver-
zichtbar, damit die Gemein-
schaft aktivbleibtunddieRegi-
on attraktiv für alle ist. Allen
ehrenamtlich Aktiven gebührt

deshalbeingroßesDanke.“
Der stellvertretende Vorsit-

zendedesKorbacher Turn- und
Sportvereins, Thorsten Spohr,
bedankte sich herzlich bei der
Energie Waldeck-Frankenberg
(EWF) für die großzügige Spen-
de zum Jubiläum und erklärte:
„Ohne Euch Sponsoren wäre

ein Jubiläumsfest für alleGene-
rationen so nicht möglich. Zu-
demsteht uns die EWF seit Jah-
ren immer unterstützend zur
Seite und stellt insbesondere
die Jugendförderung in den Fo-
kus. Das ist immens wichtig,
Euch an unserer Seite zu wis-
sen.”

Als lokaler Energieversorger
unterstützt die EWF im gesam-
ten Versorgungsgebiet Vereine
und Initiativen. Wer ein Pro-
jekt mit dem Schwerpunkt
Nachhaltigkeit und Jugend auf
die Beine stellenmöchte, kann
sich jetzt auf der Spendenseite
des Unternehmens bewerben:
ewf.de/vereine.

red

Fest für alle Generationen unterstützen
EWF spendet 2500 Euro zum Jubiläum des Korbacher Turn- und Sportvereins

Für die großzügige Spende bedankten sich im Namen des TSV 1850/09 Korbach die stellvertretenden Vorsitzenden Daniela
Rückert (links) und Thorsten Spohr (rechts) bei EWF-Geschäftsführer Frank Benz (Mitte). FOTO: EWF/PR

Bad Wildungen – Die Zeiten,
als die große Hauptpost den
nach ihr benannten Postplatz
imWildungerZentrumprägte,
sind zwar lange vorbei. Doch
am 1. Juli kehrt die Deutsche
Post zurück an ihre frühere
Wirkungsstätte. Ab Dienstag
finden die Wildunger alle
Dienstleistungender Post – das
Postbank-Portfolio nicht einge-
schlossen – im Untergeschoss
von „Spielwaren Wacker-
barth“vor.
Angelehnt an die Öffnungs-

zeiten des traditionsreichen,
inhabergeführten Fachge-
schäftes steht die Postmontags
bis freitags von 9.30 bis 17 Uhr
zur Verfügung. „Samstags sind
wir von 9.30 bis 12.30 Uhr hier
erreichbar“, sagt Postmitarbei-
terin Heike Bräutigam, die den
Kunden seit Jahren vom Stand-
ort am Kurschattenbrunnen
hervertraut ist.
„Paketannahme und -ausga-

be, Post-Ident, Postfach, Ein-
schreiben:Wirhalten alle Post-
Dienstleistungen vor“, ergänzt
Vertriebsmanager Uwe Apel-
Baksic.MitdemEndedesBuch-
geschäftes am Kurschatten-
brunnenwardiePost inzentra-
ler Lage von Bad Wildungen
erst einmal heimatlos gewor-
den. Das Unternehmen ver-
wies für den Übergang auf die
zweite Anlaufstelle gegenüber
dem Fürstenhof und Apel-Bak-
sic suchte weiter nach einem
Partnergeschäft im Wildunger
Scharnier.
Jörn Wackerbarth freut sich

über denNeuzugang: „Die Post
ist ein Frequenzbringer für
uns.“ Lagerkapazitäten für
Postpakete waren frei, weil
sich die Lieferung auch von
Spielwaren in den letzten Jahr-
zehnten „just in time“ entwi-
ckelt hat, also kurz nach einer
Bestellung im Hause eintrifft.
Im Gegenzug bringt das Spiel-
warengeschäft ebenso Kund-
schaft zur Post und so profitie-
renbeidePartnervoneinander,
unterstreichtApel-Baksic.

su

Post ist zurück am Postplatz
Kooperation mit Spielwaren Wackerbarth beginnt am 1. Juli

Die Deutsche Post ist wieder im Wildunger Zentrum vertreten. Darüber freuen sich (von links)
Jörn Wackerbarth, Heike Bräutigam und Uwe Apel-Baksic. FOTO: SCHULDT



Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort

%%%
bis

REDUZIERT
Arbeitsbühnen
Baumaschinen • Galabau

• Gelenkteleskopbühnen bis 24 m • Häcksler bis 19 cm
• Lkw-Hubarbeitsbühnen bis 30 m • Lkw-Kran 30 m
• Minibagger bis 16 t • Radlader • Lkw/Kipper • Walzen
• Baumstumpffräsen • Weitere Geräte auf Anfrage

www.sademagmbh.de
Volkmarsen | Industriegebiet | Kattenbicke 5

Tel. (0 56 93) 99 11 97 | Fax 99 11 58 | Mobil (01 72) 5 78 64 03
VOLKMARSEN – BAD AROLSEN –WARBURG – KASSEL

UMZUG von KORBACH nach
BAD AROLSEN!

AB SOFORT neuer Standort:
Bad Arolsen | Mengeringhäuser Str. 11 | Gewerbegebiet

Tel. (05691) 8069808 | Mobil (0172) 5786403

Ihr Vermieter vor Ort

 KINO STUDIO Willingen
Drachenzähmen leicht ge-
macht: So 14 h, Mi 16 h
F 1: Tägl. außer Di 19.30 h, Sa,
So u. Mo auch 16 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt: Tägl. außer Di 16 h (2D) u.
19.30 h (3D), So auch 14 h (2D)

 CINE K KINO Korbach
Drachenzähmen leicht ge-
macht: 3D: Sa u. So 17.45 h, Mo
bis Mi 17.15 h / 2D: Tägl. 15 h
JurassicWorld - DieWiederge-
burt: 3D: Tägl. 19.45 h, Sa auch
22.15 h / 2D: Tägl. 15 u. 17 h, Sa
u. So auch 13 h
28 Years later: Sa 19.15 u. 22.45
h, So 19.30 h, Mo bis Mi 20 h
Elio: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
F1: Sa 16.15, 19.45 u. 21.45 h,
So 16.30 u. 19.45 h, Mo bis Mi
16.45 u. 19.45 h
Heidi - Die Legende vom
Luchs: Sa u. So 13 u. 14.30 h,
Mo bis Mi 15 h
Lilo & Stitch: Sa u. So 13 u.
17.25 h, Mo bis Mi 17.30 h
M3GAN 2.0: Sa 19.30 u. 22.45 h,
So 19.45 h, Mo u. Di 20 h
Mission: Impossible - The Final
Reckoning: Sa 22 h
Mädchen Mädchen: Sa u. So
15.45, 17.45 u. 20.15 h, Mo bis
Mi 15, 17.45 u. 19.45 h
Peppa und das neue Baby: Sa
u. So 13 h
Superman:Mi 20 h

KINO-TIPP
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Bad Arolsen – Nach 22 Jahren
an der Spitze der Grundschule
Neuer Garten ist Schulleiterin
PetraMies in einer stimmungs-
vollen Feierstunde in den Ru-
hestand verabschiedet wor-
den.
Bereits vor 36 Jahren absol-

vierte die damals jungeMutter
an derGrundschule in der Gro-
ßenAllee ihrReferendariat.Da-
mals seien Kopien noch eine
Seltenheit gewesen, erinnerte
sich die scheidende Schulleite-
rin.MitMatrizenhabemandie
vorbereiteten Arbeitsblätter
am Umdrucker selber produ-
ziert. Zeugnisse seienperHand
geschrieben worden. Seitdem

habe sich nicht nur an den
SchuleneineMengeverändert.
Mit Dankbarkeit blicke sie

heutezurückundsei einwenig
stolz, wenn sie sehe, dass die
Hände, die sie einst bei den ers-
ten Buchstaben und Worten
auf Papier unterstütze, heute
selber Bücher schreiben oder
Doktorarbeiten. Ob beim Strei-
ten, Versöhnen oder beim Er-
zählen kleiner und großer Ge-
schichten: die Kinder hätten
gelernt, die richtigenWorte zu
finden. Ein großes Dankes-
chönrichtetePetraMiesanalle
Schüler, die ihr bewiesen hät-
ten, dass sie den richtigen Be-
rufgewählthabe.
Die Schulleiterin bekräftig-

te, dass dieGrundschuleNeuer
Garten in ihrer Vielfalt das Ab-
bildderStadtBadArolsen in ih-
rer ganzenVielfalt sei. Deshalb
gehöre die seit Jahren prakti-
zierte Kooperation mit der
Karl-Preising-Schule des Bathil-
disheimsundder inklusiveUn-
terricht ganz selbstverständ-
lich zum Schulalltag. Petra
Mies:„SchulensindOrtedesge-
lebten Miteinanders. Ich bin
überzeugtdavon:AnDiversität
zeigt sichderWerteinerGesell-
schaft.“
Seit 20 Jahren gehöre auch

Anne Kettschau zur Schullei-
tung, mit der sie nicht nur die
Liebe zur Musik teile, sondern
mit der sie sich auch in allen
pädagogischen Überzeugen ei-
nig sei. Deshalb könne sie nun
mit einem Lächeln abtreten:
„Voll Zuversicht blicke ich in
die Zukunft dieser Schule“, so
PetraMies.
„NichtderZaunmachteinen

Garten aus, sondern die Blu-
men“, stellte Schulamtsdirek-
torMichaelSeimineinemZitat
fest und ergänzte: „Wie viel Ar-
beit es bedarf, einen blühen-
den Garten anzulegen, er-
schließt sich nicht bei einem
flüchtigen Blick über den
Zaun.“
Petra Mies sei es jedenfalls

gelungen, ihren „Neuen Gar-
ten“ ganz nach ihren Vorstel-
lungen von einer den Kindern

zugewandten Pädagogik zu ge-
stalten. Dabei sei es ihr gelun-
gen, auch ihrKollegiumvonei-
nerwertschätzenden,allesum-
fassenden Erziehung zu moti-
vieren. Sehr früh schon habe
sie Inklusion und Integration
aktivermöglichtunddabeiden
Bedarf an einer guten Ganz-
tagsbetreuungerkannt.Wegen
derbegrenztenbaulichenMög-
lichkeiten habe sie auf jahr-
gangsgemischte Gruppen ge-
setzt und dabei die besten Er-
fahrungengesammelt.
Claudia Knublauch über-

brachte als Fachdienstleiterin
Schulen und Bildung beim

Landkreis Waldeck-Franken-
berg die Grüße des erkrankten
Landrats Jürgen van der Horst.
Bei vielen Gelegenheiten habe
sie die scheidende Schulleite-
rin mit viel Gefühl und Empa-
thie für die Kinder kennenge-
lernt. Ihr Anliegen sei es bei
Umbauwünschen stets gewe-
sen, den Kindern eine gute
Schulzeit zu ermöglichen, und
dasBeste für ihrenweiterenLe-
bensweg mitzugeben. Der Ge-
danke der inklusion und Inte-
gration sei bei ihr immer tief
verankertgewesen.
DasbekräftigteauchMichael

Börner als Leiter der Karl-Prei-

sing-Schule. Petra Mies habe
sich schon für Inklusion einge-
setzt, als der Begriff noch gar
nicht in der Gesellschaft ange-
kommensei.
Für vertrauensvollenkollegi-

alen Austausch dankten die
Schulleiterinnen der Nachbar-
Grundschulen aus Helsen-
Landau, Mengeringhausen,
Twiste-Berndorf, Volkmarsen
und Wrexen sowie die Leiter
derKaulbach-SchuleundChris-
tian-Rauch-Schule. Große Of-
fenheit undHerzenswärmebe-
scheinigte Alexandra Sinemus
und Katharina Szymanski der
scheidendenSchulleiterin.

DieGrüße und denDankder
Stadt Bad Arolsen überbrachte
Stadtrat Ludger Brinkmann,
der 1970 zusammen mit Petra
Mies in Marsberg eingeschult
wurde. Im Namen der städti-
schen Gremien stellte Brink-
mann fest: „Die Stadt ist stolz
auf diese Schule und deine Ar-
beit.“
KonrektorinAnneKettschau

stimmte ein von ihr umgedich-
tetesDanklied anundhatte zu-
sammen mit den Kolleginnen
nocheineMengeschönerÜber-
raschungen zumAbschied vor-
bereitet.

ELMAR SCHULTEN

Petra Mies verlässt Neuen Garten
Sie hat die Arolser Grundschule über 22 Jahre zu blühenden Garten geformt

Höchste Anerkennung,gute Wünsche und das alles per Urkunde besiegelt: Schulleiterin Petra Mies wurde von Schulamtsdirektor
Michael Seim offiziell verabschiedet. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Lichtenfels-Dalwigksthal –
Ein liebevoll mit Buchsbaum
umhegter Garten, untergehen-
de Sonne, Schäfchen am Zaun,
letztes Rütteln des Turmfalken
um den alten Schornstein vor
der Nacht. Atmosphärischer
hätte die Kulisse beim letzten

Klappstuhlkonzert imMühlen-
garten 2022 mit den Songwri-
ter Bands „Wuthe&Faust“ und
Magnus Ernst nicht sein kön-
nen.
Am Samstag, 19. Juli, um 19

Uhr setzt sich dasMärchen fort
und Veranstalter Jan Küstner

von der Alten Mühle in Dal-
wigksthal lädt dieGäste erneut
in seinenMühlengarten an der
Orke.
Der Eintritt ist frei, die Gäste

werden um eine Spende gebe-
ten, damit es sich auch jene
leisten können, die im Alltag
nicht ganz so viel haben. Nach
demMotto: Jeder gibt das, was
er kann undmöchte. Die Gäste
werden gebeten, sich eine Sitz-
gelegenheitmitzubringen.
Vor Ort findet ein Getränke-

verkauf statt. Parkplätze befin-
den sichaufdemSportplatz ge-
genüber der Feuerwehr, vor
der Mühle oder dem Wander-
parkplatzOrketal imThalweg.
Die Songwriter Jan Hampi-

cke undMaikGarthe leben seit
fast 20 Jahren von IhrerMusik,
die sie unter dem Duo-Namen
„Wuthe & Faust“ auf kleinen
undnichtallzugroßenBühnen
abseits des Mainstreams im
ganzenLanddarbieten.
Hinter dem Namen des Du-

os, der auf dieMädchennamen
Ihrer Mütter zurückgeht, ver-
mutet man vielleicht nicht so-
fort ausgefeiltes Songwriting
anglo-amerikanischer Prä-

gung, aber genau hier liegen
die Wurzeln des Duos: beatles-
kerHarmonie-Gesangmitmar-
kanten Stimmen, authenti-
sches Storytelling, prägnante
Gitarrenbegleitung und musi-
kalische Extrakte aus Folk,
Blues,Roots-RockundCountry.
Songwriter Magnus Ernst

verschmilzt Charme und Atti-
tüde des Folkrock der 70er-Jah-
re mit zeitgemäßen Einflüssen
modernen Indie-Pops. Seine
englischen Texte handeln von
Liebe und Verlust, von der Su-
che nach Romantik in einer
schnellen Welt, von der Hoff-
nung auf das große Glück zwi-
schen durchzechten Nächten
und zähen, heißen Sommerta-
gen.
Unter die eigenen Songs

mischt der Multiinstrumenta-
list immer wieder Cover von
TomPettybisAmyWinehouse.
Magnus hat in den letzten

Jahren europaweit hunderte
Auftritte gespielt – auf Festi-
vals, in Kneipen, in Surfcamps,
bei Hochzeiten oder als Sup-
portderFeliceBrothersundJes-
perMunk.

red

Klappstuhlkonzert im Mühlengarten
Mit den Songwriter-Bands „Wuthe & Faust“ und Magnus Ernst
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Wiesbaden – Am 21. Juni wur-
deninSchlossBiebrichinWies-
baden96besonders engagierte
Blutspenderinnen und Spen-
der ausHessen vomDeutschen
Roten Kreuz und dem Land
Hessengeehrt.Gesundheitsmi-
nisterin Diana Stolz würdigte
gemeinsam mit dem DRK das
herausragende Engagement
der Spender*innen, die 125-,
150-,175- oder sogar200-malun-
entgeltlich Vollblut gespendet
haben. Darunter auch Lucie
Vullriede aus Edertal mit 150
Spenden und Andreas Stielow
aus Bad Wildungen mit 150
Spenden.
ZusammenhabendieGeehr-

ten über die vielen Jahre hin-
weg 14.725 Mal Blut gespendet
und damit hochgerechnet
44.175 Menschen geholfen. Da-
für erhielten sie eine eigens für
diesen Anlass entworfene Eh-
rungsnadel und Danksagun-
gen von Seiten des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Würt-
temberg – Hessen, vertreten

durch die Geschäftsführer
Wolfgang Rüstig und Prof. Dr.
Torsten Tonn. Denn obwohl
Blutspenden einfach ist, ma-
chen es nur rund 3 Prozent der
Bevölkerungregelmäßig.
Die hessische Gesundheits-

ministerin Diana Stolz dankte
den geehrten langjährigen
Blutspendern: „Mit Ihrer Ent-
scheidung, regelmäßig Blut zu
spenden, übernehmen Sie Ver-
antwortung für unsere Gesell-
schaft, denn Ihre Spende rettet
Leben.“ Auch Norbert Södler,
Präsident des DRK-Landesver-
bandes Hessen e.V. sprach den
Blutspendern und Spenderin-
nen seine Anerkennung aus:
„In Hessen werden pro Tag
durchschnittlichüber900Blut-
spendenbenötigt.
Mit IhremBlut, liebeSpende-

rinnen und Spender haben Sie
Leben gerettet und dafür müs-
sen wir Ihnen – und muss Ih-
nendieGesellschaft ganzallge-
meindankbarsein.“

red

Ehrung für Blutspenden
DRK und Land Hessen bedanken sich

Feierten Spenden: Prof. Dr. Torsten Tonn, Lucie Vullriede, An-
dreas Stielow und Norbert Södler. FOTO: JOSH SCHLASIUS

Edersee – AmFreitag vor einer
Woche gegen 14.20 Uhr geriet
ein Badegast im Strandbad
Waldeck in Lebensgefahr, be-
richtetdiePolizei.
Im Rahmen einer Firmenfei-

er im Restaurant Strandhaus
Edersee begaben sich zwei Per-
sonen zum Baden an den
Strand und schwammen zu ei-
ner ca. 40mvomdortigenUfer
entfernten Badeinsel. Eine der
Personen, die sich wenige Mo-
nate zuvor einer schweren
Herz-OP unterzogen hatte, be-
nutztedie aufderBadeinsel an-
gebrachte Rutsche, ruhte sich
aus und rutschte erneut. Hier-
auf trieb sieunvermittelt inRü-
ckenlagehilflos imWasser. Die
andere Person, die sich wäh-
renddessen in der Nähe der Ba-
deinsel aufgehaltenhatte, kam
hinzu und stellte fest, dass der
Verletzte auf Ansprache nicht
reagierte. Die Person hielt dar-
aufhin den Kopf des Verletzten

über Wasser und schwamm
mit diesem in Richtung Ufer.
Unterdessen rief sie um Hilfe.
Vom Restaurant kam unver-
züglich der Inhaber und eine
Mitarbeiterin ans Wasser. Die
beiden Personen waren mitt-
lerweile kurz vordemUfer.Mit
Hilfe der beiden Herbeigeeil-

ten wurde die verletzte Person
auf ein SUP gehoben und an
Land gebracht, wo sofort mit
der Reanimation begonnen
wurde.
Nachundnachkamenweite-

re Rettungskräfte hinzu. Die
Person wurde schließlich mit
dem Rettungshubschrauber in

das Klinikum Kassel geflogen.
Wegen der zurückliegenden
Herz-OPbestandLebensgefahr.
An der Reanimation des Ver-

letzten waren neben den Erst-
helfern die DLRG, weitere Ret-
tungskräfte sowie eine Mitar-
beiterin der Wasserschutzpoli-
zeibeteiligt. red

Lebensgefährlicher Badeunfall
Herzpatient gerät am Edersee in Not

Diemelstadt-Wrexen – „Und
durch die Stille braust das
Meer“ ist das Sommerkonzert
betitelt, das am Freitag, 4. Juli,
um19Uhr inderWrexerKirche
beginnt. Dabei gibt es beim
Konzertsommer ein Wiederse-
hen und -hören mit dem Duo
Bergerac, das aus den beiden
Gitarristen Karin Scholz und
PeterErnstbesteht.
Das Duo Bergerac spielt in

seinem neuen Programm mit
gitarristischen Gegensätzen.
LeiseMiniaturenstehenpulsie-
renden Tonschöpfungen ge-
genüber,neuartigeKlängewer-
den umrahmt von lyrisch-
klangmalerischenStücken.Ne-
benLuigi Boccherinis furiosem
»Fandango« und bitter-süßen
Beatles-Arrangements erklingt
aucheineWelturaufführungin
dem Programm von Karin
Scholz und Peter Ernst: DerUS-
Amerikaner Allen Cohen hat

»In Memoriam Amicae« der
2022 verstorbenen Cellistin
Maxine Neuman gewidmet
und dem Duo Bergerac in die
Fingergeschrieben.
Peter Ernst, künstlerischer

Leiter des Konzertsommers, ist
seit über 25 Jahren regelmäßig
in der herrlichen Akustik der
WrexerKirche zuerleben,häu-
fig auchmit Karin Scholz. Ihre
umfangreiche Diskografie ha-
ben Karin Scholz und Peter
Ernst jüngst um die Alben
„Gentle“ und „Am Balkon“
nochmalserweitert.
Tickets sind für 15 Euro vor

Veranstaltungsbeginn an der
Konzertkasse erhältlich. Die
Veranstaltung ist vom Heimat-
und Verkehrsverein Wrexen
(Kontakt: wrexen@t-on-
line.de) und der evangelischen
Kirchengemeinde Wrexen or-
ganisiert.

red

Sommerkonzert
am 4. Juli

Das Duo Bergerac mit Peter Ernst und Karin Scholz spielt beim
Konzertsommer in der Wrexer Kirche. FOTO: PICPEOPLE

Die Badeinsel am Strandbad Waldeck - hier auf einem Archivbild, wurde am Freitag vor einer
Woche Schauplatz eines lebensgefährlichen Badeunfalls. UWE ZUCCHI/ARCHIV
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1 x 2 Open Flair
Festival-Tickets

St. Bonifatius
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Adelholzener
Mineralwasse

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

r
er

5.99
-25%

Paulaner
Spezi, Limo
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

10.99
-27%

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

2.99
-40%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 07.07. – 12.07.2025

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l == 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99
Entspricht einem Kastenpreis von 12,49 €

+ 4 Flaschen
Natur Radler
GRATIS!

!!AktionAktion

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

12.49
ANGEBOT

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Sixpack 0,33 l
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

Im Wert von 4,99 €
zzgl. 0,48 € Pfand

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

Ayinger
Festmärzen*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €,60 €

Nur solange derNur solange der
Vorrat reicht.Vorrat reicht.

15.99
-20%

Störtebeker
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 € + 2 Flaschen

Leichte Weiße
RATIS!

!!AktionAktion

GR

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-29%

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Spaten, Corona Extra*,
Kasten = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,83 €

16.99
ANGEBOT

Nur für kurze ZeitNur für kurze Zeit

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.49
ANGEBOT

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kasten á 6 x 1 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €7.98**
App8.98

-25%

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion Bad Brückenauer
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
ANGEBOT

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
10.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

1 l = 1,50 €8.99**
App9.99

11.99

Coca-Cola*
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 1,90 €

3.79
-31%

0.99
-38%

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

WYN
Schorle, Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 l = 2,09 €0.69**
App0.79

ANGEBOT

15.99
-20%

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

6 LOKALES

Bad Wildungen – Zu einem
Vortrag „Energiesparen im
Haushalt“ lädt der Wildunger
VdKalle Interessierten fürDon-
nerstag, 10. Juli., 14.30 Uhr, Saal
der „Auszeit“ Altwildungen,
Grüner Weg 3, ein : Ein Mitar-
beiter der EWF Korbach refe-

riert und beantwortet Fragen
des Publikums. Telefonische
Anmeldung auch fürNichtmit-
glieder unter 05621 92022 oder
91333 bis einschließlich 7. Juli.
Das Lokal und die Toiletten
sindbarrierefreierreichbar.

red

Vortrag über
Energiesparen

Korbach – Fahrer von E-Autos
bekommen inKorbachkünftig
mehrMöglichkeitenzum„Tan-
ken“: Die Energie Waldeck-
Frankenberg hat bei der Stadt-
verwaltung angekündigt, auf
der Hauer und auf dem Ober-
markt Ladesäulen installieren
zu wollen. Zusätzlich habe ein
Privatinvestor Interesse daran,
an der Waldmannsbreite und
an der Heerstraße Schnelllade-
säulenmit jeweils 150 Kilowatt
Leistung aufzubauen. Das be-
richtete Bürgermeister Stefan
Kieweg amMittwochabend im
Haupt-undFinanzausschuss.
Die Liste der Interessenten

ist aber noch länger: Auch am
Hanseplatz sollen Möglichkei-

ten zumLaden geschaffenwer-
den, der Leistungsbereich wer-
dewohl zwischen 50und 75Ki-
lowatt liegen. Weitere Lade-
punkte wie die bisher
aufgestellten mit 22 KW sind
ebenfalls in Planung. „Wirwer-
denunsweitermitdemThema
beschäftigenmüssen.Hiereine
ordentliche Infrastruktur an-
bieten zu können, wird in der
Zukunft eine echte Herausfor-
derung“, begrüßte Jörn Schu-
macher von den Freien Wäh-
lerndie öffentlich gewordenen
Pläne.
Öffentliche Schnelllade-

punkte stehen bei Kaufland,
McDonald‘s, ATU und Lidl in
derMedebacherLandstraße.den

Mehr Ladesäulen für
Elektroautos

Von der Hauer bis zum Hanseplatz

Lichtenfels – Auf den Friedhö-
fen in den acht Stadtteilen von
Lichtenfels werden im Laufe
dernächstenWochendieGrab-
steine durch die Ortsvorsteher
bzw. einen Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs auf ihre
Standfestigkeitüberprüft.
Den Grabpflegeberechtigten

wird wieder Gelegenheit gege-
ben, bei dieser jährlichen Kon-
trolle anwesend zu sein. So
könnenMissverständnisse ver-
mieden werden. Deshalb wer-
den die genauen Termine
rechtzeitig vorher in den ein-
zelnen Stadtteilen durch Aus-
hang an den Friedhofseingän-
gen bekannt gegeben. Grund-
sätzlich sind die Grabnut-

zungsberechtigten für die
Standsicherheit eines Grabma-
les verantwortlich, da sie des-
senEigentümersind.
Der Stadt obliegt die Ver-

kehrssicherungspflicht auf
dem gesamten Friedhof. Sie ist
für die Sicherheit der Fried-
hofsbesucher verantwortlich.
Die größte Gefahr geht dabei
von nicht standsicheren Grab-
steinen aus. Der Kontrollgang
liegt im Interesse aller Perso-
nen, die den Friedhof betreten,
ob als Trauernde oder Ruhe su-
chendeBesucher, zurGrabpfle-
ge oder um Arbeiten auf dem
Friedhof zu verrichten. Fragen
könnenunterTel. 05636/9797-0
gestelltwerden. red

Grabsteine werden in
Lichtenfels überprüft

Eigentümer können dabei sein

Korbach – Ob die verlegten
Pflastersteine in den vielen
Straßenquerungen abgespro-
chen seien, erfragteHolger Fig-
ge (SPD). Diese waren teilweise
als schnelleNotlösung vonden
beauftragten Firmen verlegt
worden. „Abgesprochen ist
nichts.Wenndas abernur tem-
porär ist, ist da nichts mach-
bar“, stellte Bauamtsleiter Ste-
fan Bublak klar. Die einzige
Vorgabe sei, dass die Stellen
wieder „sach- und fachgerecht
verschlossen werden“ müss-
ten. Dass die Baustellen „nicht
wirklich gut gesichert“ seien,
musste Bublak zugeben, sah
dagegen aber keineHandhabe.
BerndKramer von denGrünen

bemängelte, dass die Querun-
gen „teilweise haarsträubend“
seien – sowohl was das plötzli-
che Auftauchen als auch die
Tiefe betreffe. Wenn Schäden
entstünden, übernehme dies
die beauftragte Firma, so
Bublak.Diesseibisherschonei-
nige Male in Anspruch genom-
men worden und habe gut ge-
klappt. Markus Grebe (Korba-
cher Bürgerliste) befand die Si-
cherungen als „teilweise
hanebüchen“. Zwar sei es
schön, dass die Arbeiten wei-
tergingen, allerdings sah er
hier eine Wettbewerbsverzer-
rung, da die Firmen inKorbach
geringere Standards einhalten
müssten. den

Querungen bleiben
Ärgernis

Die Straße von Thalitter zum
Abzweig Hof-Lauterbach/
Obernburg wegen der Erneue-
rung der Fahrbahn voll ge-
sperrt. Die Straßewird vermut-
lich am 30. Oktober wieder für
den Verkehr freigegeben. Die

Umleitung ist ausgeschildert
und führt von Thalitter über
die Bundesstraße 252, die K 25/
Obernburg nach Hof Lauter-
bach. Der Friedhof Thalitter ist
weiterhin aus Thalitter über
dieK29erreichbar. red

Vollsperrung
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GARTEN IM SOMMERRREARTEGA EN
AnzeigenSpezial

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Türen · Fenster
· Wintergärten
· Fassaden
· Insektenschutz
· Brandschutzelemente

· Ihre neue Terrassen-
überdachung

Ihr Spezialist für winterharte Gartenpflanzen
• Gartenpflege • Gehölzschnitt

Aktuell blühen die Taglilien!

Unser Online-Shop:
www.lilien-garten-shop.de

34471 Volkmarsen • Tel. 05693 915643

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Die beste Zeit zum Düngen
Natürlicher Schutz in Trockenphasen

Während langer Tro-
ckenperioden im
Sommer denken

viele Hobbygärtner, dass sie
ihrem Rasen einen Gefallen
tun, wenn sie ihn täglich
wässern. Doch tatsächlich ist
genau das Gegenteil der Fall.
Denn wird zwar täglich, aber
nur kurz gewässert, wird nur
die obere Schicht der Rasen-
fläche und nicht das Wurzel-
werk der Gräser durchfeuch-
tet. Die Konsequenz: Auch
wenn der Rasen optisch zu-
nächst grün und gesund aus-
sehen mag - bei anhaltender
Hitze trocknet ein so bewäs-
serter Rasen sehr viel schnel-
ler aus.

„Um Ihren Rasen anzure-
gen, starke Wurzeln auszu-
bilden“, erklärt Dipl. Garten-
bauingenieur Werner Peitz-
mann von Compo, „wässern
Sie ihn lieber ein bis zweimal
die Woche, aber dafür inten-
siv und ausgiebig.“ Zur Un-
terstützung der Pflanzen
könne man durch essentielle
Nährstoffe den Wasserhaus-
halt der Pflanzen zudem
deutlich optimieren, so der
Experte weiter. Mit Compo
Bio Aqua Depot bietet der
Hersteller einen Rasendün-
ger für einen natürlichen
Schutz in Trockenphasen. Als

idealen Zeitpunkt zum Wäs-
sern, empfiehlt er die frühen
Morgenstunden: „Weil die
Bodentemperatur jetzt noch
am kühlsten ist, kann nur
wenig Wasser verdunsten.“
Wird hingegen am Abend
gegossen, ist das Erdreich
meistens noch so aufgeheizt,
dass ein großer Teil des Was-
sers bereits an der Oberflä-
che verdunstet und die Gras-
wurzeln nicht erreichen
kann. „Durch die Bewässe-
rung am Abend können zu-
dem Pilzerkrankungen be-
günstigt werden“, erklärt

Werner Peitzmann, „denn
die verbleibende Feuchtig-
keit in der Grasnarbe bietet
feuchtigkeitsliebenden Erre-
gern bei kühlen Nachttem-
peraturen optimale Bedin-
gungen, um sich auszubrei-
ten.“ Wird dagegen in der
prallen Mittagssonne gewäs-
sert, können die Rasengräser
durch das Zusammenspiel
von Sonne und Feuchtigkeit
sogar verbrennen. Für einen
dauerhaft gesunden Rasen
ist es wichtig, dass man ihm
gleichmäßig über das Jahr
verteilt Nährstoffe hinzu-

fügt. Die erste Düngung soll-
te im Frühjahr am besten mit
einem Langzeitdünger erfol-
gen, der den grünen Teppich
bis zu drei Monate mit allen
wichtigen Nährstoffen ver-
sorgt. Im Sommer folgt eine
weitere Düngung mit einem
Dünger mit hohem Kalium-
gehalt, der den Wasserhaus-
halt des Rasens nachhaltig
reguliert und verbessert. Die
letzte Nährstoffzufuhr erhält
der Rasen im Herbst mit ei-
nem speziellen Herbstrasen-
dünger, der die Gräser stärkt
und für mehr Winterhärte
sorgt. akz-o

Ein Streuwagen verteilt den Dünger besonders gleichmäßig.
FOTO: FOTO: COMPO/AKZ-O

Korbach – Das mit dem Hessi-
schen Leseförderpreis 2024
prämierte Sommerleseprojekt
der Stadtbücherei Korbach
startet in die nächste Runde.
Kinder der Klassen 3 bis 6 sind
eingeladen, in den Regalen der
Stadtbücherei neue „Buch-
Freunde“zufinden.
So läuft das Projekt ab: In die

Stadtbücherei kommen, sich
anmelden, Bücher finden, aus-
leihen und lesen. Bei der An-
meldung erhält jedes Kind ein
Buch-Freunde-Buch, indemdie
Informationen über die neuen

„Freunde“ gesammelt werden.
Als zusätzlicheMotivationwin-
ken den jungen Lesern nach
drei und nach fünf gelesenen
Büchern kleine Überraschun-
gen, die in der Bücherei nach
Vorlage des Freunde-Buchs ab-
geholt werden können. Ange-
fangeneHefte aus dem vergan-
genen Jahr können fortgeführt
werden.
Wer es schafft, bis zum

Herbst zehn Bücher zu lesen
und in sein Freunde-Buch auf-
zunehmen, kann an der gro-
ßen Abschlussverlosung teil-

nehmen. Hierfür müssen die
fertigen Freunde-Bücher bis
spätestensDonnerstag,2.Okto-
ber, in der Stadtbücherei abge-
geben werden. Die Preisverlei-
hungfindetamMontag,20.Ok-
tober,um17.30Uhr inderStadt-
bücherei statt.Für die
Anmeldung zum Sommerlese-
projekt „Buch-Freunde“ benö-
tigen die Kinder einen eigenen
Leseausweis. Dieser ist kosten-
los in der Stadtbücherei erhält-
lich. Das Projekt wird durch
den Förderverein Lesebänd-
chene.V.unterstützt. red

„Buch-Freunde“
finden und gewinnen

Stadtbücherei startet Leseprojekt

Sommerleseprojekt Bücherfreunde der Stadtbücherei Korbach PRIVAT

Diemelsee-Vasbeck – Der
Startschuss zum diesjährigen
24-Stunden-Schwimmen im
Freibad Vasbeck fällt am Sams-
tag,12. Juli, um12Uhr.Bis Sonn-
tag, 13. Juli, um 12 Uhr muss
durchgehend mindestens ein
Teilnehmer im Wasser sein.
Auf Wunsch erhält jeder
Schwimmer eineUrkunde. Die
Sieger bekommen zusätzlich
Pokale.
Während der Veranstaltung

wird kein Eintritt und kein
Startgeld erhoben. Neben Ein-
zelwertungen ist auch eine

Teilnahme als Mannschaft
möglich. Es kann jederzeit ge-
startet werden. Die Aufsicht
übernimmtdieDLRGBadArol-
sen.AufdemGeländeesFreiba-
des kann inmitgebrachtenZel-
tenübernachtetwerden.
Bei Einbruch der Dunkelheit

bieten bunte Lichterketten um
das Becken ein besonderes
Flair. Für das leibliche Wohl
sorgt das Team der „Vasbecker
Flotte“. An beiden Nachmit-
tagen gibt es Kaffee und Ku-
chen oder Waffeln. Am Sonn-
tag ist wieder ein großer

Brunch geplant. Die Siegereh-
rung findet am Sonntag gegen
13.30 Uhr statt. Außerhalb des
Wassers bietet das Radathlon-
Team ein Probeschießen am
Lichtgewehr-Schießstand.
In den Sommerferien (Hes-

sen und NRW) hat das Vasbe-
ckerFreibadtäglichvon11bis19
Uhr geöffnet. Wer Interesse
hat, die Badeaufsicht zu über-
nehmen, kann sich gerne mel-
den. Voraussetzung ist der
DLRG-Schein in Silber und ein
aktuellerKurs inErster-Hilfe.

red

24 Stunden
schwimmen

Wettbewerb im Freibad startet am 12. Juli

Ausdauer gefragt: Im Vasbecker Freibad können Schwimmerinnen und Schwimmer 24 Stunden
Bahnen ziehen. ARCHIVFOTO: PR
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Twistetal-Twiste – Mit dem
Bühnenklassiker „Pension
Schöller“ hat die Freilichtbüh-
ne Twiste amWochenende die
Freilichtsaison eröffnet. Das
Premierenpublikumerlebte ei-
ne temporeiche Komödie vol-
ler Witz, Situationskomik und
nostalgischem Charme, die in
die Berliner Welt vor rund 100
Jahrenentführte.
Das Stück, eine berühmte

Posse von Carl Laufs und Wil-
helmJacoby,wurde ineinerBe-
arbeitung von Andreas Müller
und Karin Schäfer auf die Twis-
ter Freilichtbühne gebracht.
Regie führte Steven Schäfer,
der das Ensemble gekonnt
durch die turbulenten Szenen
steuerte und die Figuren mit
vielHumorzumLebenerweck-
te. Das Ensemble bietet eine
doppelte Besetzung der Rollen
überdieSaison.
Die Handlung dreht sich um

PhilippKlapproth, gespielt von
Theo F. Berlitz/ Frieder Luckey,
der mit seiner Familie nach
Berlin reist,umdasaufregende
Leben in einer Nervenheilan-
stalt zu erleben – eine Skurrili-
tät, die er seinemNeffenAlfred

(NiklasRose/NeilWever)alsun-
gewöhnlichen Ausflug vor-
schlägt. Alfred, der zunächst
skeptisch ist, wird durch den
Vorschlag seines Freundes
Ernst Kissling (Torben Figge/
Steven Schäfer) dazu verleitet,
den schrägen Plan trotzdem
umzusetzen.
Statt einer Nervenanstalt

landen sie jedoch inder Famili-
enpension Schöller, die von al-
lerlei skurrilen Gästen bevöl-
kert wird, darunter Eugen
Rümpel (Leon Schäfer), Major
a.D. Gröber (Falco Leschke / Sö-
ren Figge), Rosalie Bernhardy
(Steffi Sude/ Anna Röhle), Jose-
phine Krüger (Karla Paul/ Mari-
on Leyhe) und Mia Martini
(Johanna Wever/ Britta Wolf).
Die Gäste sind allesamt eigen-
willige Charaktere, deren Ma-
rotten fürzahlreichekomische
Situationen sorgen. Auch die
Figur des Pension-Inhabers,
Schöller, dargestellt von Dori-
an Probstfeld / Matthias Wes-
terweg, sowie seine Schwäge-
rinAmaliaPfeiffer,gespieltvon
Susanne C. Bangert Röhle / Le-
na Becker, prägen das humor-
volle Geschehen. Ebenfalls

Amalias Tochter Friedericke
(AnnaRöhle/ Laura Fricke), Phi-
lipps Schwester Ulrike Spros-
ser (Regina Eierding) und Ulri-
kes Tochter Ida (Charlotte Mül-
ler/ Sarah Röhle) tragen zu den
amüsanten Szenen bei. Auch
nichtzuvergessensinddasBlu-
menmädchen (Leni Marpe /
Noemi Wilhelmi) und die Da-
men im Café (Claudia Luckey/
Simone Fischer/ Beatrice Kluß/
SusanneBerlitz)
Die Premiere wurde vom Pu-

blikum mit herzlichem und
langanhaltendem Applaus be-
lohnt. Das gelungene Bühnen-
bild auf der Freilichtbühne
sorgte für die perfekte Kulisse,
umdie Zuschauer in das Berlin
vor einem Jahrhundert zu ent-
führen, begleitet von herzhaf-
ten Lachern und viel Spaß. Die

zweistündige Vorstellung, in-
klusive einer kleinen Pause,
war ein voller Erfolg und zeig-
te, dass die Posse „Pension
Schöller“ nichts von ihrer zeit-
losen Popularität eingebüßt
hat.
Im Anschluss an die Auffüh-

rung dankte Vorsitzender Stef-
fen Paul allen Mitwirkenden,

Helfern undUnterstützern. Be-
sonders würdigte er die 50-jäh-
rige Verbundenheit der Ver-
einsmitglieder, die die kultu-
relle Tradition der Freilicht-
bühne Twiste maßgeblich
prägen und mit viel Herzblut
mitgestalten. Zu den Jubilaren
gehören unter anderem Mari-
on Leyhe, Dr. Theo F. Berlitz,
HeidiButterweck,AnkeButter-
weck, Marlene Fischer, Dieter
Hartmann, Norbert Jost, Hell-
wig Kamm, Heike Mutter, Rolf
Rauschkolb, Bernd Schmidt,
Eckhard Schmidt, Heike
Schmidt,Karl-LudwigSchmidt,
Bernd Störmer, Marie-Luise
Thiele, Gabriele Weith, Hein-
rich Wilhelmi und Hermann

Wilhelmi. Besonders wurden
Marion Leyhe und Theo F. Ber-
litzgewürdigt.TheoBerlitzwar
lange Jahre Vorsitzender und
stellvertretender Vorsitzender
der Freilichtbühne. Für seinen
jahrzehntelangen Einsatz wur-
de er mit der goldenen Ehren-
nadel des Verbands deutscher
Freilichtbühnenunddergolde-
nen Anstecknadel des Deut-
schen Amateurtheaters ausge-
zeichnet. Marion Leyhe ist seit
vielen Jahren Kassiererin im
Verein. In Anerkennung ihres
Einsatzes wurde sie ebenfalls
vom Verband der deutschen
Freilichtbühnenmit der golde-
nenEhrennadelbelohnt.

TANJA FLÖRSCH

Viel Applaus für Bühnenklassiker
„Pension Schöller“ begeistert Publikum mit Humor und Nostalgie

Applaus und Ehrennadeln für die Urgesteine der Freilichtbühne, Theo Berlitz und Marion Leyhe. FOTOS: TANJA FLÖRSCH

Die nächsten Termine
DasnächsteCheck-inbeiPensionSchöller istmöglicham:Mitt-
woch,9. Juli,um20Uhr,amSonnabend,12. Juli,um20Uhr,am
Sonntag,13. Juli,um18Uhr,amMittwoch,30. Juli,um20Uhr,
Sonnabend,2.August,um20UhrundSonntag,3.August,um
18Uhr. tf

Turbulentes Zusammentreffen in der Pension Schöller: Wer tickt denn hier nicht ganz richtig?

Premiere Pension Schöller auf der Freilichtbühne Twiste.
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Nationaler Geopark GrenzWelten

www.geopark-genzwelten.de

Geologische Highlights
zwischen Nordhessen

und Hochsauerland

120 Ausflugsziele und Lernorte

3.700 km² Gebietskulisse
voller Highlights

400 Millionen Jahre
Erd- und Landschaftsgeschichte

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Im Sommer viele Angebote
Geopark zeigt Dinospuren und digitale Zeitreisen

Der Geopark GrenzWel-
ten hat in den Som-
mermonaten viel zu

bieten.
An heißen Tagen kann

man sich in den regionalen
Besucherbergwerken bei
ganzjährig um die 10˚ C wun-
derbar erfrischen und dabei
noch einiges über unsere
Erd- und Kulturgeschichte
lernen. Regelmäßige Füh-
rungen gibt es unter ande-
rem im Besucherbergwerk
Bertsch in Bad Wildungen-
Bergfreiheit, in der Grube
Christiane in Diemelsee-
Adorf oder im Goldbergwerk
in Korbach-Goldhausen.
Dort lohnt sich zusätzlich der
Besuch des Georg-Viktor-
Turms auf dem Eisenberg.
Das digitale Angebot „Ge-
org-Viktor-Turm-PANORA-
MA“ ermöglicht mittels

Smartphone oder Tablet un-
ter anderem eine Zeitreise in
die Welt des Korbacher Da-
ckels, als die Region um Kor-
bach zu großen Teilen von ei-
nem Meer bedeckt war.
Auch die digitale Rekon-
struktion der Burgruine aus
dem 17. Jahrhundert lässt
sich mittels Augmented Rea-
litiy-Technik bewundern.

Empfehlenswert für Fami-
lien ist auch ein Ausflug zu
den „DinoSpuren Brilon-
Nehden“, einer berühmten
Fundstelle von Iguanodon-
Fossilien. Auf dem interakti-
ven Dinosaurierpfad kann
man mittels Smartphone
oder Tablet auf digitale
Schnitzeljagd gehen und
spielerisch zum Dinoforscher
werden. Am Ende warten ein
360˚ Panorama der Kreide-
zeit und eine 3D-Animation

des Iguanodons, mit dem
man auch Selfies machen
kann. Auf mehreren Info-Ta-
feln gibt es viele spannende
Informationen rund um die
Fundstelle. Die Spielgeräte
für die Kleinsten sowie Ti-
sche und Bänke laden zum
Verweilen ein.

Die Dinospuren lassen sich
mit einem Besuch des Muse-
ums Haus Hövener in Brilon
verbinden. Das Museum bie-
tet eine umfangreiche Aus-
stellung über die Dinosau-
rier-Fundstelle in Nehden
und weitere spannende The-
men. Ein tolles Ausflugsziel
für Familien ist auch der The-
menpark Kohle und Energie
des Hessischen Braunkohle-
Bergbaumuseums in Borken.
Mehr Details zu den Ange-
bote gibt es unter www.geo-
park-grenzwelten.de. r

Einmalig in Hessen
Hansestadt: Goldrichtig für aktives Erleben

Ein Ausflug in den Ferien
nach Korbach bietet Ab-
wechslung. Auf den

Spuren der Hanse lassen sich
die mächtigen Türme der go-
tischen Hallenkirchen St. Kili-
an und St. Nikolai entdecken.
Mittelalterliche Befesti-
gungsanlagen, Steinkam-
mern als Lagerhäuser des
Handels und das eindrucks-
volle Rathaus mit Rolandfi-
gur schmücken den Rund-
gang. Und der interaktive
Stadtwanderweg „Zwischen
den Mauern“ führt immer
entlang des doppelten Stadt-
mauerrings einmal um die
historische Altstadt herum.
Die Fußgängerzone und das
„Nikolai-Vörtel“ stehen an-
schließend für modernen
Einkaufsspaß in historischem
Ambiente. Das preisgekrön-
te Museum Korbach zeigt

über 1000 Jahre Stadt- und
Regionalgeschichte. Ein
Highlight ist die Ausstellung
zur „Korbacher Spalte“, der
ältesten Fossilspalte Europas:
Sie zeigt Landschaft und Le-
bewelt vor 250 Mio. Jahren,
als die ältesten Vorfahren
von Dinosauriern und Säuge-
tieren die Erde bevölkerten.
Am Eisenberg im Ortsteil
Goldhausen wartet das Besu-
cherbergwerk in Deutsch-
lands größter Goldlagerstät-
te auf neugierige Gäste. The-
menweg „Goldspur Eisen-
berg“, Schlossruine und die

Mountainbike-Strecken der
„Green Trails Korbach“ la-
den zu weiteren Entdeckun-
gen ein. Der Familien-Erleb-
nispfad „Im Reich des Feuer-
salamanders“ im Ortsteil
Lengefeld ermöglicht Alt
und Jung spannende Einbli-
cke in die Tier- und Pflanzen-
welt im Naturpark Diemel-
see. Mehr Information unter
www.hansestadt-korbach.de
oder in der Korbach-Infor-
mation (Prof.-Bier-Str. 15, Tel.
05631/53-232) oder im Mu-
seum (Kirchplatz 2, Tel.
05631/53-289). r

Korbach – Die geplanten Bau-
plätze für sogenannte Tiny-
Häuser sollen ausgewiesen
werden.Wenndie Stadtverord-
neten in der kommenden Wo-
che auf ihrer Sitzung grünes
Licht geben, sollen schon bald
die ersten Plätze vergebenwer-
den können. Die Stadt hat be-
reits Interessenten auf der in-
ternenWarteliste.
Hinter dem Kindergarten

„TanteKäthe“ inderRosenstra-
ßesollendieerstenbeidenBau-
plätze entstehen. Den Be-
schluss fassten dieseWoche so-
wohl der Bau- als auch der Fi-
nanzausschuss. Die weiteren
PlätzewerdeninderMoersstra-
ße schräg gegenüber der Knip-
schildstraße und zuletzt beim
Weiterbau der Holunderflosse
entstehen. Insgesamt bietet
Korbach dann (Bau-)Platz für
zwölf kleine, aber vollwertig
bewohnbare Häuschen. Nach
Angaben der Stadt gibt es für
dieHälfte der Plätzebereits fes-
te Interessenten.
Tiny-Häuser sind ein neuer

TrendbeimBauen.Statt immer
größer, höher, weiter achten
die Bauherren dabei darauf,
möglichst wenig Raum in An-
spruch zu nehmen. Die Grund-
fläche darf in Korbach bei-
spielsweise 50 Quadratmeter
nichtübersteigen.
Fast genau drei Jahre sind

vergangen, seit die CDU-Frakti-
on den Magistrat mit der Prü-
fung für die Mini-Bauplätze
beauftragt hatte. Nun soll es
schnell gehen, war der eindeu-
tige Tenor in den Ausschüssen.

Uneins waren sich die Frakti-
onsvertreter hingegen dar-
über, in welcher Reihenfolge
dieBauplätze entstehen sollen.
Bauamtsleiter Stefan Bublak
hatte zum gewünschten Ver-
fahren noch einmal genau
nachgefragt: „Sollen wir es
dann so machen, dass erst ein
Areal komplett verkauft sein
muss, bevor wir zum nächsten
Teil übergehen?“ Damit regte
er die Diskussionsfreude der
Anwesenden noch einmal an.
„Wir sollten uns nach den
WünschenderBürgerrichten“,

fand beispielsweise Jörn Schu-
macher (FreieWähler)undern-
teteZustimmungvonderCDU.
Die Sozialdemokraten ha-

derten indes mit der Vorstel-
lung, dass nicht alle der zwölf
Grundstücke verkauft werden
könnten.„EsgibtkeineGewiss-
heit, dass die Grundstücke
auch wirklich weggehen“, be-
fürchtete Henrik Ludwig. Zu-
dem wollten sie gern die Rei-
henfolge der Freigabe ändern:
Da es vor allem in der Moerss-
traße Widerstand gegen die
Pläne gegeben habe, solle die-

ses Areal zuletzt ausgewiesen
werden. Sie setzten sich damit
aber nicht gegen die anderen
Anwesenden durch. „Wir wer-
den demnächst wohl eher be-
sprechen, wo wir weitere Flä-
chen ausweisen können“, zeig-
tesichJörnSchumacherpositiv
gestimmt und hoffte auf große
Nachfrage von alten und neu-
enKorbachern.
Bedenken gegen das Projekt

hatte es vor allem inderMoers-
straße gegeben, weil Anwoh-
ner „ein ständiges Kommen
und Gehen“ befürchteten,

wenn die kleinen Häuser für
touristische Zwecke genutzt
werden. Das hat die Stadt aus-
geschlossen: Die Grundstücke
sind ausschließlich als fester
Wohnsitz vorgesehen. „Es gibt
da keinen permanenten Tru-
bel, sondern eine feste Lö-
sung“, versuchte Jörn Schuma-
cher dieWogen zu glätten und
Ängstezunehmen.

„Schonzu lange
rumgeeiert“

Die Freifläche imoberen Teil
derMoersstraßewar seit Beste-
hen des Flugplatzdorfes nicht
vermarktet worden und sollte
als Gemeinschatfsfläche für al-
le Einwohner dienen. Daraus
wurde nie etwas, nun können
dort fünf Einzelpersonen oder
Kleinfamilien ihre Zelte auf-
schlagen. Dafür ist keineÄnde-
rung im Bebauungs- oder Flä-
chennutzungsplan erforder-
lich.
Karl Suck (CDU) brachte in

beiden Ausschüssen einen
möglichen Investor ins Spiel,
dermehrereHäuseraufeinmal
bauen würde. Wie damit dann
umzugehen sei, fragte er in die
Runde. „So, wie wir mit allen
Anfragen umgehen“, erwider-
te Helmut Schmidt (SPD). Die
Anfrage werde dann normal
beraten.
Die Aussichten auf einen In-

vestor seien nicht groß, warf
StefanBublakein.Die Stadtha-
be das Projekt zweimal öffent-
lich für einen Investor ausge-
schrieben. „Es gab keine einzi-
ge Rückmeldung“, machte

Bublakdeutlich.
DieStadtverwaltungwillGas

geben. „Wir sollten das jetzt
schnell finalisieren“, machte
Bürgermeister Stefan Kieweg
Druck.Das sahauchHeinzLan-
gerzik (CDU) so: „Wir müssen
hier jetztmalandenStartkom-
men.“ Fraktionskollege Suck
und Freier Wähler Jörn Schu-
macher stießen ins selbeHorn:
„Hierhabenwir jetztschonviel
zu langerumgeeiert.“
Wenn die Stadtverordneten

in der kommendenWoche ihr
OK geben, sollen die Bauplätze
schnellstmöglich an die beste-
hendenInteressentenfreigege-
benundverkauftwerden.

DENNIS SCHMIDT

Bauplätze für zwölf „Tiny-Häuser“
Ausschüsse wollen Standorte in Rosenstraße, Moersstraße und Holunderflosse

In der Rosenstraße sollendieerstenbeidenBauplätze für sogenannteTiny-Häuserausgewiesen
werden. Zusätzlich gibt es Flächen an der Moersstraße und als Erweiterung der Holunderflos-
se. FOTO: DENNIS SCHMIDT

Minimalen Raum maxi-
mal genutzt:Tiny-Haus
Tiny-Häuser liegenbundes-
weit imTrend:DieBauweise
istäußerstkompaktundsehr
reduziert.EinerderGründe
fürdenTrendsinddiegestie-
genenBaukosten,dieein
klassischesEinfamilienhaus
immerteurergemachthaben.
EinandererGrund:DieBe-
wohnerverzichtenbewusst
aufRaum,densieunnötig
findenundschränkensichein.
DieskannsowohlausUmwelt-
alsauchausKostengesichts-
punktenSinnergeben.Die
Minihäuserkönnensowohl
potenziellmobilaufRädern
alsauchfestgebautwerden.

den
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Ein Sturz, ein Schlaganfall, ein
Unfall: Manchmal ist Pflegebe-
dürftigkeit von heute auf mor-
gen da. Meist kommt sie aber
schleichend: Betroffene oder
ihre Angehörigen merken,
dass immer mehr Unterstüt-
zung imAlltagnötig ist.
Dann ist einguterZeitpunkt,

um einen Pflegegrad bei der
Pflegekasse zu beantragen.
Denn: „Nur wer einen Pflege-
grad hat, bekommt von der
Pflegekasse auch Leistungen“,
sagt Ulrike Kempchen von der
Bundesinteressenvertretung
für alte und pflegebetroffene
Menschen (BIVA-Pflegeschutz-
bund) inBonn.WelcheLeistun-
gen und in welchem Umfang,
das hängt von der Höhe des
Pflegegrades ab – es geht von 1
bis5.
Ein Beispiel für so eine Leis-

tung ist das Pflegegeld. Das be-
kommen alle mit Pflegegrad 2
bis 5, die sich dafür entschei-
den, sich statt von einem am-
bulanten Pflegedienst von An-
gehörigen versorgen zu lassen.
Die Höhe variiert je nach Pfle-
gegrad und liegt zwischen
347 Euro und 990 Euro im Mo-
nat.
Der Pflegeantrag ist gestellt?

Dann folgt imnächsten Schritt
die Pflegebegutachtung - ein
Termin, vor demBetroffene oft
ziemlichnervös sind.Diewich-
tigstenFragendazu:

Wasisteine
Pflegebegutachtung?

Für die Pflegebegutachtung
beauftragt die Pflegekasse den
MedizinischenDienst (MD) der
Krankenkassen. Bei Privatver-
sicherten ist es der Gutachter-
dienstMedicproof.
DortarbeitenPflegefachkräf-

te oder Ärztinnen und Ärzte,
die zum Hausbesuch vorbei-
kommen. Ihre Aufgabe ist es,
auszuloten,obundinwelchem
Umfang die Person, die den
Pflegeantrag gestellt hat, in ih-
rer Selbstständigkeit beein-
trächtigt ist. Das entscheidet
über die Einstufung in einen
Pflegegrad.
Gutachterin oder Gutachter

stehen dabei nicht plötzlich
vorderTür.„DieFachleutekün-
digen ihr Kommen rechtzeitig
an“, sagt Felizitas Bellendorf
von der Verbraucherzentrale
NRWinDüsseldorf.

Wasmachtder
Gutachteroderdie
Gutachterinbeim
Hausbesuch?

Sie gehen mit den Betroffe-
nen einen festgelegten Fragen-
katalog (Begutachtungsassess-
ment) mit 64 Fragen durch.
„DamitwollendieExpertinnen
undExpertenherausfinden,in-

wieweit Betroffene körperlich,
psychisch oder geistig einge-
schränkt sindundwelchenUn-
terstützungsbedarf sie in
ihrem Alltag haben“, sagt Feli-
zitas Bellendorf. DerGutachter
oder die Gutachterin vergibt
abhängig vom Ergebnis der
Fragen jeweils Punkte. Aus ih-
nen wird dann der Pflegegrad
berechnet.

Waswirdvom
Gutachterodervon
derGutachterin
genaugeprüft?

„Die Fachleute nehmen
sechs Lebensbereiche, auch
Modulegenannt, insVisierund
erfassen dabei erkennbare kör-
perliche, geistige und psychi-
sche Einschränkungen“, sagt
UlrikeKempchen.
Das sind dabei die sechs Be-

reiche,aufdieesankommt:
Mobilität (Modul 1): Kann die

Person etwa allein von einem
Stuhl aufstehen, sich selbst-
ständig im Liegen drehen, sich
allein fortbewegen?Kognitive
und kommunikative Fähigkei-
ten (Modul 2): Hier geht es dar-
um, ob eine Person geistig in
der Lage, etwas zu verstehen -

undauchzusprechen.Kannsie
ihreWünsche undBedürfnisse
verständlich äußern? Kann sie
sich etwa selbstständig und
dem Wetter angepasst anzie-
hen?Verhalten und psychische
Probleme (Modul 3): Ist die Per-
son aggressiv, läuft sie ziellos
herum? Beleidigt sie andere
oder schlägt sie? Ist sie depres-
siv?Sich selbst versorgen (Mo-
dul4): IstdiePersoninderLage,
sich selbst zu versorgen – also
etwa zu duschen oder zu es-
sen?Umgang mit Krankheiten
(Modul5):KanndiePersonärzt-
lich verordnete Maßnahmen,
etwadasEinnehmenvonMedi-
kamenten, selbstständig um-
setzen?Alltagsleben und sozia-
leKontakte (Modul6):Kanndie
Person ihren Alltag selbststän-
dig gestalten – etwa Einkäufe
erledigen,KontaktezuBekann-
tenundNachbarnpflegen?

Wiekannmansichauf
die
Pflegebegutachtung
vorbereiten?

„Man sollte sich im Vorfeld
genau überlegen, wo genau
man eingeschränkt ist undwo-
beimanHilfe braucht“, sagtUl-

rikeKempchen.Hilfreichkann
sein, vorab ein Pflegetagebuch
zu führen, in demmanden tat-
sächlichen Pflegeaufwand im
Alltag festhält. Vorlagen dafür
gibtes imInternet.
Für eine erste Einschätzung,

auf welchen Pflegegrad die
Pflegebegutachtung hinaus-
laufen könnte, können Betrof-
fene einen Rechner der Ver-
braucherzentralennutzen.

WelcheUnterlagen
sollteman
bereithalten?

DieeigenenNotizenbzw.das
Pflegetagebuch sind hilfreich,
das ist klar. Außerdem sollte
man laut Felizitas Bellendorf
folgende Unterlagen parat lie-
genhaben, sofernvorhanden:
aktuelleArztbriefe

Entlassungsbericht vom Kran-
kenhaus beziehungsweise von
derReha-Einrichtung
Pflegedokumentation (das gilt,
wenn die Person bereits von ei-
nem ambulanten Pflegedienst
versorgtwird)
Medikamentenplan
Schwerbehindertenausweis
Liste mit genutzten Hilfsmit-
telnwieHörgerätoderRollator

WelcheRollespielen
Angehörigebeidem
Termin?

„Bei der Pflegebegutachtung
sollten unbedingt Angehörige
dabei sein“, rät Ulrike Kemp-
chen.Denn siekönntenoft kla-
rer und sachlicher Auskunft
überdiePflegebedürftigkeitge-
ben als der oder die Betroffene
selbst. „Hinzukommt, dass der
Patient oder die Patientin beim
Begutachtungstermin oft auf-
geregt ist“, sagt FelizitasBellen-
dorf. Da tut es gut, mindestens
eine vertraute Person an seiner
Seitezuwissen.

Wassindtypische
Fehler?

Manchmal kommt es zu ei-
ner fehlerhaften Selbstein-
schätzung. „Betroffene versu-
chen nicht selten, aus Scham
heraussichsoperfektwiemög-
lich darzustellen“, sagt Ulrike
Kempchen.Dannwirdwomög-
lichverschwiegen,dassderToi-
lettengang ohne Hilfe nicht
mehrklappt.
Andere wiederum neigten

dazu, „den sterbenden Schwan
zu mimen, obwohl dies nicht
unbedingt den Tatsachen ent-

spricht“, so Felizitas Bellen-
dorf. Ambesten bleibtman auf
dem Mittelweg und schildert
seine Situation ehrlich - und
ohnefalscheScham.

Wiegehtesnachdem
Begutachtungstermin
weiter?

DerGutachter erstellt aufBa-
sis der Ergebnisse ein Gutach-
ten, das an die Pflegekasse
geht. Von der Pflegekasse
kommt dann ein Bescheid, aus
dem hervorgeht, ob und wel-
cher Pflegegrad vorliegt und
welche Leistungen bewilligt
sind. Auf Wunsch erhalten Be-
troffene auch das Gutachten
zugeschickt. „Von der Antrags-
tellung bis zum Bescheid dau-
ert es zumeist bis zu25Arbeits-
tage“, soFelizitasBellendorf.
Gegen den Bescheid können

Betroffene Widerspruch einle-
gen. „Dann erfolgt eine soge-
nannte Zweitbegutachtung
durch einen anderen Gutach-
ter“, sagt Ulrike Kempchen.
Sind Betroffene auch mit dem
Ergebnis des Zweitgutachtens
nicht einverstanden, können
sie Klage beim zuständigen So-
zialgerichteinreichen. tmn

Wichtigen Termin gut vorbereiten
Pflegebegutachtung steht an? Eine Checkliste kann hilfreich sein

Was geht im Alltag nicht mehr ohne Hilfe? Über Fragen wie diese sollte man sich vor einer Pflegebegutachtung Gedanken machen. FOTO: STEPHAN SCHEUER/DPA

Bei der Pflegebegutachtung werden sechs Lebensbereiche ab-
geklopft - von der Mobilität bis zur Selbstversorgung.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Je höher der Pflegegrad, desto höher ist der Unterstützungsbe-
darf. FOTO: MARKUS SCHOLZ/DPA

Einen aktuellen Medikationsplan kann man sich vom Hausarzt
ausstellen lassen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA



Stellenangebote

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Die Region Edersee – ein Ort voller Naturwunder, Abenteuer und Erholung. Der
Nationalpark Kellerwald-Edersee, der tiefblaue Edersee und die Wohlfühlstadt Bad
Wildungen machen sie zu einer der schönsten Tourismusdestinationen Deutschlands.
Direkt an der Sperrmauer in Hemfurth befindet sich das moderne Besucherzentrum,
das Gästen die Einzigartigkeit der Region näherbringt. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine engagierte und serviceorientierte Persönlichkeit als

Mitarbeiter (m/w/d)
für das Besucherzentrum Edersee

mit Schwerpunkt Gästeservice/Besucheraufsicht
Deine Aufgaben:

Du bist die erste Ansprechperson für unsere Gäste
und sorgst für ein herzliches Willkommen.
Du berätst Besucher zu unseren Angeboten, verkaufst Tickets und
Souvenirs und stehst für Fragen zur Verfügung.
Du kümmerst dich um die Warenpräsentation, überwachst den Bestand
und bringst Ideen für neue Produkte ein.
Du arbeitest mit digitalen Kassen- und Buchungssystemen und
stellst reibungslose Abläufe sicher.
Du übernimmst die Besucheraufsicht und sorgst für
einen angenehmen Aufenthalt.
Du gestaltest aktiv die Weiterentwicklung des Besucherzentrums mit.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Tourismus, Einzelhandel
oder eine vergleichbare Qualifikation.
Idealerweise Erfahrung im Gästeservice, Verkauf oder einer ähnlichen Position.
Freude am Umgang mit Menschen, hohe Serviceorientierung und Freundlichkeit.
Teamgeist, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit – auch an Wochenenden
und Feiertagen.
Eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise.
Sicherer Umgang mit MS Office und digitalen Buchungssystemen.
Sehr gute Deutschkenntnisse, Englisch- oder weitere Sprachkenntnisse
sind von Vorteil.
Begeisterung für die Region Edersee.
Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen.

Das bieten wir Dir:
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer der schönsten
Tourismusregionen Deutschlands.
Die Möglichkeit, an der Weiterentwicklung des Besucherzentrums mitzuwirken.
30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche (Mo.–So. + Feiertage)
Weiterbildungsmöglichkeiten für Deine persönliche und berufliche Entwicklung.
Ein motiviertes Team mit flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen.
Eine sichere Vollzeitstelle mit 39 Stunden pro Woche.
Möglichkeit zum Bikeleasing
AuszeitCardPlus – dein Schlüssel zur nordhessischen Freizeitwelt

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Deine aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Deiner
Gehaltsvorstellung in digitaler Form als ein PDF-Dokument bis zum 31. Juli 2025
ausschließlich per E-Mail an: karriere@edersee.com
Wir stehen dir für Fragen zur ausgeschriebenen Stelle auch telefonisch
unter 05623 999 80 zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Region Edersee findest Du unter www.edersee.com.

www.frankenberg.de
Nähere Informationen:

• Mitarbeiter/in Eigenbetrieb Betriebshof (M/W/D)

• Ordnungspolizeibeamtin/beamter (M/W/D)

• Ausbildung
Verwaltungsfachangestellte/r 2026 (M/W/D)

• Gärtnermeister/in, Gartenbautechniker/in (M/W/D)

• Integrations-Guide (M/W/D)

Bei der Stadt Frankenberg (Eder) sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Unser Können:
Vollanwendung des Tarifvertrages öffentliche
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch sowie 2 Regen

Interesse? Alle Informationen finden Sie unter ww
Ansprechpartner: Steven Seidler 05695 9798310

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Vollanwendung des Tarifvertrages öffentlicher Dienst

30 Tage Jahresurlaubsanspruch sowie 2 Regenerationstage

www.lhw-wf.de!

30,00 Wochenstunden

Hofgut Rocklinghausen, Twistetal

ab sofort

Landwirt (m/w/d)

Unterstützung von Menschen mit BehinderuUnterstützung von Menschen mit Behinderung im Rahmen
ihrer beruflichen Teilhabe und persönlichenihrer beruflichen Teilhabe und persönlichen Zukunfts-
gestaltung, Versorgung und Pflege unserer Tgestaltung, Versorgung und Pflege unserer Tiere, haupt-
sächlich im Bereich des Milchviehbetriebs, Ssächlich im Bereich des Milchviehbetriebs, Sicherstellung
des Melkprozesses

zunächst befristet für ein Jahr

Berufsausbildung zum Landwirt oder vergleichbar

in der Funktion eines Arbeitsbegleiters

Wir suchen einen

Canva

Armin und Jutta Kleinwächter Stiftung
Am Christiansborn 6, 35108 Allendorf/Eder (Bromskirchen)

02984 921446 0176 53512749

Produktions- und Lagerhalle in Hallenberg
Produktions- und Lagerhalle in zentraler Lage von Hallenberg lang-
fristig zu vermieten. Flächen sind individuell ab 300 m² vermietbar
und Parkplätze ausreichend vorhanden. Das Gewerbegebiet liegt
unmittelbar an der B 236.

Standort Grundringhausen 6,
59969 Hallenberg (NRW)

Grundstück ca. 5.012 m²

Nutzfläche ca. 2.800 m²

Gesamtfläche ca. 5.600 m²

Haupt-Energieträger Gas

Baujahr 1972

Zustand gepflegt

Kaltmiete 3,50 EUR

Ausstattung/Merkmale Kran und Rampe Teilvermietung

möglich!

Immobilienverkauf

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Immobilienankauf

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Bekanntschaften

Inge, 71 J., ruhige, warmherzige Witwe,
liebe Garten, Hausarbeit u. ein gepfleg-
tes Zuhause, auch Campen mit dem
Wohnmobil. Wünschemir einen freund-
lichen, aufrichtigen Herrn für Zweisam-
keit, getrennt oder gemeinsam woh-
nen möglich. PV Tel. 0176-45986085

Sabine, 62 J., naturverbundene Tier-
freundin, gärtnere mit Leidenschaft u.
würde gernewieder für zwei kochen. Su-
che e. zuverlässigen, lebensbejahenden
Mann, der Zweisamkeit genauso schätzt
wie Freiraum. PV Tel. 0176-34498648

Monika, 80 J., feinfühlige Witwe, zu-
rückhaltend, ehrlich u. häuslich, suche
üb. PV einen aufrichtigen Herrn für das
stille Glück zu zweit. Auto u. Umzugs-
wille vorhanden. Tel. 0162-7928872

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung, ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer Zeitung hilft immer!

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige
bei uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.

Mit VOLLGAS
zum neuen
JOB
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Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Straße 18 · 34497 Korbach-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

 Bestpreisgarantie
 0% Finanzierung bis zu 24 Monate*

Qualität, Service, beste Preise. QR-Code
scannen und Planungstermin vereinbaren.

Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie ein Topfset
Senna S9 plus –
AMCOOK Exclusiv im Wert
von UVP € 729,- gratis.

Nur gültig vom 1.7.–9.8.2025.
Keine Barauszahlung möglich.

 Topfset gratis!

Möbel-Aktion!
Zusätzlich 10% Rabatt auf alle bereits stark reduzierten
Ausstellungsstücke in allen Abteilungen (direkt lieferbar).
Schnell sein lohnt sich!

Jetzt Mehrwerte sichern!

Kostenlose Finanzierung. Bis 24 Monate und bis € 6.000,- ohne Gehaltsnachweis! Keine Zinsen. Keine Gebühren. Keine Anzahlung. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag
sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00 % p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart.

7. Juni 2025LOKALES
Hingucker

Modellbahnen
Edertal - Vor einem Jahr hat
der Verein Historische Spiel-
zeugeisenbahnen e. V. in
Edertal-Gellershausen das
einzigartige Museum „Spiel-
zeugeisenbahnen im Schau-
fenster“ eröffnet. Nun jährt
sich die Eröffnung zum ers-
ten Mal und der Verein lädt
alle Interessierten am 5. und
6. Juli zu einer Tasse Kaffee
ein. Der Kaffeewird natürlich
stilecht im 1:1 nachgebauten
Faller Pilz-Kiosk serviert.
Das Besondere diesesMuse-

ums liegt darin, dass vorran-
gig Schaufenster- und Messe-
Anlagen sowie Werbemittel
der Modellbahn-Hersteller
gezeigt werden. Die verschie-
denen Anlagen und Schau-
stückewerden alle imBetrieb
vorgeführt und ausgiebig er-
klärt. „Das Vorführen der An-
lagen macht uns immer wie-
der großen Spaß“, bestätigt
Jens Vesper, der Vorsitzende
des Vereins. „Die Gäste füh-
len sich in ihre Kindheit zu-
rückversetzt, wo sie beimhei-
mischen Spielwarenhändler
sehnsüchtig vor dem Schau-
fenster standen und die Neu-
heiten in der Welt der Mo-
delleisenbahn bestaunten.“
Die lebendig gestaltete Füh-
rung lockt Gäste aus dem
ganzen Bundesgebiet an.
Auch aus Belgien, Holland
und der Schweiz sind interes-
sierte Besucher eigens ange-
reist. Seit der Eröffnung sind
einige neue Ausstellungsstü-
cke hinzugekommen. Infos
zu zukünftigen Veranstaltun-
gen, Öffnungszeiten, Termi-
ne und Anfahrtsskizze finden
sich auf der Website histori-
sche-spielzeugeisenbah-
nen.de red

Wertvolle Praxis erfahren
Herausragende Praktikumsberichte beeindrucken

Waldeck-Frankenberg - Spür-
bar aufgeregt waren 17 Ju-
gendliche, als sie ihre ihre
Plätze einnahmen - begleitet
von stolzen Eltern, engagier-
ten Lehrkräften und Vertre-
tern ihrer Praktikumsbetrie-
be. In einem feierlichen Rah-
men des Kundencenters im
Mercedes-Benz Werk Kassel
wurden sie für ihre herausra-
genden Praktikumsdoku-
mentationen im Schülerwett-
bewerb „Der beste Prakti-
kumsbericht“ von SCHULE-
WIRTSCHAFT Nordhessen
ausgezeichnet. Diese ist ver-
bunden mit viel Anerken-
nung und attraktiven Preis-
geldern.
Bei der Siegerehrung mit

rund 60 Teilnehmenden be-
tonte der Vorsitzende von
SCHULEWIRTSCHAFT Nord-
hessen, Tobias Kröck: „Die
Qualität und Sorgfalt, mit der
ihr eure Praktikumsberichte
verfasst habt, hat uns sehr be-
eindruckt. Mit Disziplin und
Ausdauer habt ihr erste He-
rausforderungen des Berufs-
alltags gemeistert - ein wich-
tiger Schritt auf eurem Weg
in die Arbeitswelt. Bleibt en-
gagiert, zeigt Eigeninitiative
und verfolgt eure beruflichen
Ziele mit Leidenschaft. Dann
stehen euch alle Türen für ei-
nen erfolgreichen Start ins
Berufsleben offen.“
Die beiden Geschäftsführer

von SCHULEWIRTSCHAFT,
Jens Nähler und Frauke Sy-
ring, ergänzten: „Die Teilnah-
me am Wettbewerb stärkt
nicht nur das Selbstvertrauen
der Schülerinnen und Schü-

ler, sondern legt zugleich ein
wichtiges Fundament für ih-
re berufliche Zukunft. Sie ler-
nen, sich in der Arbeitswelt
zu orientieren, klare Ziele zu
setzen und mit Herausforde-
rungen konstruktiv umzuge-
hen. Solche praxisnahen Er-
fahrungen sind von großem
Wert - sie fördern die persön-
liche Entwicklung, schärfen
das berufliche Profil und un-
terstützen die Jugendlichen
dabei, ihre Talente gezielt
einzusetzen und ihre Zu-
kunft aktiv zu gestalten.“
Lars Bruchhäuser, Leiter

Aus- und Weiterbildung Mer-
cedes-Benz Werk Kassel, sag-
te: „Die ausgezeichneten
Praktikumsberichte spiegeln
zentrale Kompetenzenwider,
die in der industriellen Aus-
bildung entscheidend sind:

Sorgfalt, Verlässlichkeit, Ei-
geninitiative. Diese Qualitä-
ten sind für uns als Unterneh-
men von großer Bedeutung.
Ausbildung ist für Daimler
Truck am Standort Kassel ein
zentraler Baustein der Fach-
kräftesicherung.“
Die Geldpreise, 50 Euro für

den 1. Preis, 40 Euro für den
2. Preis und 30 Euro für den 3.
Preis, stellte HESSENMETALL
Nordhessen für die jeweili-
gen teilnehmenden Schulfor-
men erneut zur Verfügung.
Die Geschäftsführerin des

Arbeitgeberverbandes, Cora-
lie Zilch, unterstrich: „Die
Wahl des richtigen Ausbil-
dungsberufs ist eine zentrale
Weichenstellung für die be-
rufliche Zukunft - und für vie-
le Jugendliche eine echte He-
rausforderung. Praktika er-

möglichen es ihnen, konkre-
te Einblicke in die Arbeits-
welt zu gewinnen und fun-
dierte Entscheidungen für ih-
ren weiteren Weg zu treffen.
Uns ist wichtig, dass junge
Menschen ihre Erfahrungen
im Praktikumbewusst reflek-
tieren - das stärkt die Eigen-
verantwortung, unterstützt
eine zielgerichtete Berufs-
wahl und trägt dazu bei, Aus-
bildungsabbrüche zu vermei-
den. Auch für Unternehmen
sind Praktika ein entschei-
dendes Instrument, um in
Zeiten des Fachkräfteman-
gels frühzeitig qualifizierte
Nachwuchskräfte zu gewin-
nen. Mit der Auszeichnung
der besten Praktikumsdoku-
mentationen wollen wir die-
ses Engagement sichtbar ma-
chen und fördern.“ r

Tobias Kröck und Frauke Syring sowie Fynn Tecl (Gesamtschule Battenberg), Anika Völker
(Mittelpunktschule Adorf) und Lars Bruchhäuser (Leiter Aus- und Weiterbildung Mercedes-
Benz Werk Kassel)beim anschließenden Gruppenfoto. FOTO:SCHULEWIRTSCHAFT NORDHESSEN

Könige des
Sommers im BAC

´Bad Arolsen - Der 18-jährige
Anthony ist ein Draufgänger -
bis sein Vater gegen einen
Baum fährt und stirbt. Plötz-
lich muss er Verantwortung
übernehmen und sich um
seine siebenjährige Schwes-
ter Claire kümmern.
Notgedrungen nimmt er ei-

nen Job in einer Käserei an.
Als Anthony in dem Betrieb
von einem Käsewettbewerb
hört, bei dem ein Preisgeld
von 30.000 Euro für den bes-
ten Comtéwinkt, ist sein Ehr-
geiz entfacht: Aber da ist
auch noch die resolute Milch-
bäuerin Marie-Lise, die
Schwester seiner beiden Wi-
dersacher, deren Kühe die
beste Milch geben - und die
nicht nur deshalb eine im-
mer größere Rolle in Antho-
nys Leben spielt.

Von Dorffesten bis zu
Stock-Car-Rennen zeichnet
die Regisseurin in Könige des
Sommers ein ungeschliffenes
und glaubhaftes Bild des Le-
bens auf dem Land, das jun-
gen Menschen nicht viele Zu-
kunftsmöglichkeiten bietet.
Könige des Sommers ist ein
kitschfreier, tragikomischer
und berührender Coming-of-
Age-Film, in dem neben klas-
sischen Themen wie Erwach-
senwerden, Freundschaft
und Liebe auch Vertrauens-
brüche und Trauerbewälti-
gung Platz finden. Zu sehen
ist der französische Film am
20. August, 19.30 Uhr. Ein-
trittskarten gibt es nur an der
Abendkasse in den Siepen 6,
Bad Arolsen. red

Das Leben auf dem
Land kitschfrei


